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Unsere Sommer-
veranstaltungen im

Überblick
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Auch im Krisenjahr 2009 scheuen
mehr als hundert Schülerinnen und
Schüler wieder keine Mühe, das musi-
kalische Leben an unserer Schule in
Fluss zu halten. Ganz wörtlich nehmen
dies heuer die Mitwirkenden des Kam-
merorchesters, indem sie Smetanas
Meisterwerk „Die Moldau“ mit
jugendlichem Wagemut inter-
pretieren, ohne dass es ihnen
zu nass eingeht.

Inspiriert von den land-
schaftlichen Eindrücken am
idyllischen Probentagungsort
„Frauensee“ entstand eine interessante
Neufassung des bekannten Werkes, in
der Bilder und Musik zu einem emotio-
nalen Gesamterlebnis verschmelzen.

Eröffnet wird der wie immer ab-
wechslungsreiche Musikabend mit ei-
ner Reihe traditioneller Klezmer-Melodi-
en, die auch unseren instrumentalen
Nachwuchs, das junge Orchester, ge-
bührend in Szene setzt.

Im zweiten Teil des Abends erwartet
Sie eine Revue mit Highlights aus acht
Musicals als Gemeinschaftsproduktion
aller Chöre. Vertreten sind Klassiker wie
„Westside Story“ und „Annie“, Dauer-
brenner wie „Cats“ und „Tabaluga“,

Klezmer, Moldau und Musicals
Herzliche Einladung zu den Sommerkonzerten

am 8. und 9. Juli in der Aula / Beginn jeweils 19.30 Uhr

aber auch brandaktuelle Musicals wie
„Tanz der Vampire“ und „Grease“ kom-
men zur Aufführung. Alles, was singt
am CPG, ist mit von der Partie: der Un-
terstufenchor (Leitung: Susanne
Barske), die Songgruppe und die Voka-
listen unter der Leitung von Martina

Swandulla. Es wird nicht nur
gesungen, sondern auch ge-
spielt, getanzt und mit Licht in
Szene gesetzt. An dieser Stelle
sei unseren langjährigen Profi-
Beleuchtern Christopher Becker
und Korbinian Wegler gedankt,

die bei jeder Veranstaltung zuverlässig,
kompetent und hilfsbereit unsere musi-
kalischen Events ausgeleuchtet haben.
Herzlichen Dank und Gratulation zum
Abitur!

Der Eintritt zu den beiden Konzerten
ist wiederum frei, nummerierte Sitzplatz-
karten werden am Montag, den 6. Juli in
der zweiten Pause vor dem Sekretariat
kostenlos ausgegeben. Über Spenden
zur Deckung der Unkosten freut sich
die Fachschaft Musik aber weiterhin
riesig.

Valentin Schmitt,
Fachschaft Musik
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Beginn: 19.30 Uhr
Ort:  Aula
Freier Eintritt!
Abgabe nummerierter Sitzplatzkarten
am Montag, 06. Juli in der zweiten
Pause vor dem Sekretariat

Beginn: 17.30 Uhr,
Ort: Mensahof und Bereiche darum
herum
Freier Eintritt!
Die Veranstaltung ist rauch- und
alkoholfrei!

Beginn: jeweils 19.30 Uhr
Ort: Aula
Eintritt: 5 Euro/3 Euro
Vorverkauf: Do, 02.07., Fr, 03.07. und
Di, 07.07.09, jeweils in der 2. Pause in
der unteren Schulstraße

1 Sommerkonzert
Mi, 08.07. und Do, 09.07.09

2 Sommerfest
Fr, 10.07.09

Beginn: 21.30 Uhr
Ort: Neubau des Gymnasiums
Eintritt: 3 Euro
Vorverkauf: ab 08. 07. (SMV)
Teilnahme: Schüler ab 10. Klasse

4 Die lange Nacht
des Widerstands

Nacht von Mi, 22.07. auf
Do,  23.07.09

3 Globulus
So, 19.07., Mo, 20.07.,
Di, 21.07., Mi, 22.07.2009

Im Rahmen der Bayerischen Klima-
woche vom 11.–17.Juli 2009 wollen
auch wir Aktivitäten zum Thema „Le-
bensstil und Klimawandel“ vorstellen,
Aktivitäten, die bereits an unserer
Schule realisiert werden, beispielsweise
CO

2
-Einsparung durch „Heizen mit

Köpfchen“ und durch unsere Photo-
voltaik auf dem Dach, und darüber hin-
aus weitere Handlungsmöglichkeiten

Bayerische Klimawoche 11. – 17. Juli 2009
und Projekte entwickeln, z.B. wie der
„Ökologische Fußabdruck“ an unserer
Schule nachhaltig  verkleinert werden
kann.

Informationen zum Klimaschutz und
zur Klimawoche:

www.stmuk.bayern.de/km/aufgaben/
umwelt

www.klimawoche.bayern.de
Gertrud Heine



Zwei Jahre ist es jetzt her, seit das
letzte Sommerfest an unserer Schule
stattgefunden hat. Unserer Meinung
nach ein viel zu langer Zeitraum ohne
die Gelegenheit, dass die ganze
Schulfamilie zusammenkommt
und zusammen feiert.

Deswegen müssen Sie sich/
müsst ihr euch Freitag, den
10.07.09 auf jeden Fall freihalten,
um das diesjährige Sommerfest
unter dem Motto „We are the world“
nicht zu verpassen. Der Auftakt ist um
17.30 Uhr, von da an werden Sie den
ganzen Abend mit künstlerischen Vor-
stellungen verwöhnt. Da wird unser Im-
provisationstheater „Improbst“ auftre-
ten, Tänze wie Tango Argentino wer-
den zu sehen sein,  aber auch die baye-
rische Tradition kommt nicht zu kurz –
kulinarisch und in Form einer heiteren

filmischen Kurzcollage zum Thema
„Weißwurscht“. Außerdem werden Sie/
werdet ihr von der Schulband musika-
lisch durch den Abend begleitet.

Die Mensa wird für das
leibliche Wohl sorgen und –
ganz dem Motto des Abends
angepasst – Gerichte aus ver-
schiedenen Ländern der Erde
präsentieren.

Außerdem bieten zahlrei-
che Schüler an selbstgestalteten Stän-
den Informationen und Aktionen zu
den verschiedensten Ländern an, die
sie eigenständig außerhalb ihrer Unter-
richtszeit vorbereitet haben.

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen
und hoffen auf einen gelungenen
Abend!

Ihre/eure Schülermitverwaltung

Das Sommerfest
SMV und Elternbeirat laden ein nach dem Motto: „We are the World“
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Zwei Hinweise des Direktorats:

Aufgrund gesetzlicher Regelungen
ist das gesamte Schulgelände „rauch-
freie Zone“, auch am Nachmittag und
abends. Daher bitten wir alle Gäste un-
seres  Sommerfestes aufs Rauchen zu
verzichten.

Im gegenseitigen Einverständnis
von Elternbeirat, SMV und Schullei-
tung wird unser diesjähriges Sommer-
fest „alkoholfrei“ sein. Es werden also
keine alkoholischen Getränke ausge-
schenkt und wir bitten um Verständnis
dafür, dass auch keine alkoholischen
Getränke auf das Fest mitgebracht wer-
den dürfen.

Alle Beteiligten sind sich einig, dass
das der guten Stimmung eigentlich kei-
nen Abbruch tun dürfte.

und Elternbeirat

Vor zwei Jahren haben wir an unserer
Schule für die SchülerInnen der 12.
Jahrgangsstufe anlässlich der deut-
schen EU-Präsidentschaft einen großen
Wettbewerb zum Themenbereich
„Deutschland und Europa“ durchge-
führt. Die beiden (männlichen) Sieger
durften auf Kosten des Elternbeirates
und der Schule dann für zwei Tage in
die europäische Hauptstadt Brüssel
fliegen. Natürlich absolvierten sie dort
ein umfangreiches Besuchsprogramm.

Als eine Möglichkeit der Gestaltung
unseres diesjährigen Staatsjubiläums
wird die Schule in diesem Jahr auch
wieder einen solchen Quizwettbewerb
mit Qualifikationsrunden und öffentli-
cher Ausscheidung vor Publikum zum
Thema „60 Jahre Bundesrepublik – 20
Jahre Mauerfall“ durchführen. Welchen
Jahrgangsstufen das Ganze offen steht,
wird gerade geklärt.

Hauptpreis für zwei Sieger wird dann
eine Fahrt nach Berlin sein. Diese End-
runde wird voraussichtlich in der letz-
ten Schulwoche stattfinden.

Robert Volkmann

Sieger fahren
nach Berlin!

Geschichtswettbewerb am CPG

 

Am Montag, 27. Juli 2009 bekommt
die Schule hohen Besuch:

Professor Dr. Dres. h.c. Hans Jür-
gen Papier, der Präsident des Bundes-
verfassungsgerichts, hat dem Wunsch
unserer SMV entsprochen und beehrt
die Schule mit seinem Besuch.

Damit dürfen wir nach dem damali-
gen Bundestagspräsidenten Dr. Wolf-
gang Thierse, der uns zum 85. Ge-
burtstag von Christoph Probst einen
ausgezeichneten Festvortrag gehal-

Der Präsident kommt

ten hat, einen weiteren  ranghöchs-
ten Repräsentanten unseres Staates
begrüßen.

Er wird zum Rahmenthema „60 Jah-
re Bundesrepublik: Deutschland in
guter Verfassung?“ sprechen. Und
die Schüler dürfen nachfragen.

Genaueres,z.B. auch, welche Klas-
sen bzw. Jahrgangsstufen teilnehmen
können, wird noch geklärt und früh
genug bekannt gegeben werden.

         Robert Volkmann/Direktorat

Die Spitzen des
Staates feiern
60 Jahre Grund-
gesetz:
rechts Prof. Papier

Direktorat



Sie wollten schon immer mal nach
Afrika? Oder gar nach Australien?
Dann lassen Sie es sich nicht entge-
hen! Der Wahlkurs Bewegungskünste
bietet Ihnen sogar eine komplet-
te Weltreise und das zum un-
schlagbaren Preis von 5  für
Erwachsene und 3  für Schüler.
Wir laden Sie ganz herzlich dazu
ein, sich mit uns am 19./ 20./ 21.
und 22. Juli um 19.30 Uhr in der
Aula des Christoph-Probst-Gymasiums
von Kulturen verschiedenster Länder
dieser Welt auf akrobatische Darstel-
lungsart verzaubern zu lassen. Erleben
Sie mit uns bunte Ringjonglagen, spiri-
tuelle Lichtertänze, fetzige Einradkunst,

Globulus – jonglierend um die Welt
Die große Show der Bewegungskünstler

faszinierende Rhönräder und glitzernde
Hüte.

Für das Vorprogramm ab 18.30 Uhr
und die Pausenunterhaltung sorgt die

Indiengruppe Vikas zugunsten
der Adivasi Indianer in Indien.

Karten gibt es am Donners-
tag, 02.07.09, Freitag, 03.07.09
und am Dienstag, 07.07.09
jeweils in der zweiten Pause in
der unteren Schulstraße. Au-

ßerdem kann man auch telefonisch un-
ter 08105/90010 oder per E-Mail an
globulus@gmx-topmail.de Karten be-
stellen.

 Florian Riedl
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Die SMV und Herr Volkmann bieten
euch eine ganz Nacht mit Filmen, Dis-
kussionen und Ausstellungen zum
Thema „Widerstand in Deutschland“.
Dazu gibt’s Essen und Trinken.
„Lange Nacht des Wider-
stands“ heißt: Für eine ganze
Nacht Zeuge von Widerstän-
den und Widerständlern ver-
schiedenster Art zu sein und
das an unserer Schule, dem
Christoph-Probst-Gymnasium, welche –
wie ihr alle wisst – mit ihrem Namen für
einen sehr bedeutenden Widerständler
steht.

Es werden Filme zur Weißen Rose,
über die DDR, die Atomwirtschaft
u.v.m. zu sehen sein.
Zur Auswahl stehen zur Zeit:
Sophie Scholl – die letzten Tage
Canaris
Edelweißpiraten
Restrisiko
Das Leben der Anderen
Jugend ohne Gott
Georg Elser – einer aus Deutschland
Die Weiße Rose
Der Stellvertreter
Der neunte Tag
Spaltprozesse
Vom Flachlegen und Aufstehen
 Stauffenberg

„Lange Nacht des Widerstands“ –
eine Filmnacht am CPG

Die Veranstaltung findet statt in der
Nacht von Mittwoch, 22.Juli auf Don-
nerstag, 23.Juli und beginnt um 21.30
Uhr.

Teilnahme mit Übernachtung
in der Schule (und anschließen-
dem Frühstück in der Mensa)
nur nach Voranmeldung und
bei noch nicht volljährigen
Schülern nur mit Zustimmung
der Eltern!

Teilnehmen dürfen Schülerinnen und
Schüler ab der 10. Klasse.

Der Kartenvorverkauf beginnt ab
08.Juli im SMV-Zimmer. Der Eintritt be-
trägt 3 Euro.

SMV/Robert Volkmann/Direktorat
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Internet, PC-Spiele, Chats usw. sind
aus der Alltagsumgebung unserer
Schülerinnen und Schüler nicht mehr
wegzudenken und können für die Ent-
wicklung Ihrer Kinder durchaus förder-
lich sein. Andererseits bergen diese
Medien auch Risiken in sich wie z.B.
Kontaktaufnahme durch Fremde, sexu-
ellen Missbrauch, Gewaltverherrli-
chung und Pornografie, Abzocke, Ver-
leitung zu illegalen Downloads u.v.m.

Der zweistündige Vortrag von klick-
salat (www.klicksalat.de) wird Ihnen
Antworten auf Fragen geben wie:

Welche Strategien nutzen Kriminelle
und Missbraucher im Internet und wie
schütze ich meine Kinder vor ihnen?

Welche Sicherheitsratschläge kön-
nen gegeben werden?

Wie lange sollten Kinder das Inter-
net bzw. PC-Spiele pro Tag nutzen dür-
fen?

Auf welchen Websites und mit wem
können meine Kinder unbesorgt surfen,
chatten  und mailen?

Wie kann ich die Nutzung des Inter-
nets usw. gegebenenfalls begrenzen?

 Bitte merken Sie sich den Termin der
Veranstaltung schon jetzt vor: Don-
nerstag, 01. Oktober 2009, 19.00 Uhr in
der Aula des Christoph-Probst-Gymna-
siums.

Übrigens: Am Vormittag desselben
Tages gibt es drei je 2-stündige Veran-
straltungen für Schüler, am Nachmittag
einen „Pädagogischen Tag“ für Lehr-
kräfte zum gleichen Thema.

So schützen Sie Ihre Kinder
vor Gefahren durch

Internet, PC und Handy
Veranstaltung für Eltern am

01. Oktober 2009

Gefahren aus dem
Internet

Nichtraucher . . .
. . . blieben sie über viele, viele Mo-

nate: die Schülerinnen und Schüler der
Klasse 6c, während sie am Anti-Rau-
cher-Wettbewerb „Be smart – Don’t
start“ teilgenommen haben. Ein Ziel des
Wettbewerbs ist es u.a., den Einstieg in
das Rauchen zu verzögern bzw. zu ver-
hindern. Von der Landeszentrale für Ge-
sundheit in Bayern e.V. gab es 50 Euro
für die Klassenkasse. Der persönliche
Gewinn für den Einzelnen dürfte um ein
Vielfaches höher sein.                F. Ulrich



Wichtige Termine

16.06. – 06.07.09 Schüler aus Costa Rica am CPG
01.07.– 10.07.09 Schüler aus Nottingham am CPG
13.07.– 24.07.09 Berufspraktikum 9. Jahrgangsstufe

Die Termine unserer Sommerveranstaltungen finden Sie
in einer Übersicht auf Seite 1 dieser Schulnachrichten.

Die letzten Schulnachrichten mit den wichtigen Terminen zum Schuljahresende
erscheinen voraussichtlich zu Beginn der letzten Schulwoche.
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Z. Dautovic
Für die Verteilung danken wir den Damen des
Sekretariats.
Die mit „Direktorat“ gekennzeichneten Arti-
kel stellen offizielle Mitteilungen der Schullei-
tung dar. Alle namentlich gekennzeichneten
Beiträge geben die Meinung des betreffenden
Autors wieder.

Valentin Hipp (K13) aus Hechendorf
ist einer der 16 Bayerischen Landessie-
ger beim Geschichtswettbewerb des
Bundespräsidenten, der in diesem Jahr
unter dem Thema stand „Helden: ver-
ehrt, verkannt, vergessen“.  In seiner
Arbeit schrieb Valentin über seinen Ur-
großvater, den renommierten Publizisten
Ernst Müller-Meiningen jr.

Der „Preis des Bundespräsidenten“
ist der mit Abstand größte und an-
spruchsvollste deutsche  Geschichts-
wettbewerb für junge Menschen, er fin-
det alle drei Jahre statt.

Bundesweit haben sich über 6.600
Kinder und Jugendliche an der aktuel-
len Ausschreibung des Geschichtswett-
bewerbs beteiligt und 1.831 Beiträge bei

der organisierenden Körber-Stiftung
eingereicht. Alle Landessieger – also
auch Valentin Hipp – haben in einer
zweiten Bewertungsrunde noch die
Chance auf einen der hoch dotierten 50
Bundespreise. Die Bundesergebnisse
werden Anfang November 2009 zeit-
gleich zur Ehrung der Spitzenpreise
durch Bundespräsident Horst Köhler
bekannt gegeben. Ingesamt lobt die
Körber-Stiftung Geld- und Sachpreise
im Gesamtwert von 250.000 Euro aus. 

Benjamin Schulze (K13) aus Herr-
sching nahm ebenfalls erfolgreich teil:
Er erhält mit seiner Arbeit über den Wi-
derstandskämpfer Georg Elser und die
Problematik eines Denkmals für diesen
Widerstandskämpfer in München einen

Hipp, Hipp, hurra!
Valentin Hipp, K 13 ist Landessieger beim

Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten

der „Förderpreise“.
Leider wurde eine weitere Arbeit ei-

nes Schülers unserer Schule von der
Jury nicht als preiswürdig gewertet, da
sie nicht genau genug den recht exak-
ten Wettbewerbsanforderungen ent-
sprach.

Die Wettbewerbsarbeiten mussten
binnen 6 Monaten erstellt werden. Die
von unseren Schülern eingereichten Ar-
beiten fußten auf den im Leistungskurs
Geschichte angefertigten Facharbeiten.
Als Christoph-Probst-Gymnasium freu-
en wir uns ganz besonders über diese
politischen Siegerarbeiten und gratulie-
ren herzlich.

Robert Volkmann/Direktorat

Dass Sprichwörter manchmal auch in
abgewandelter Form Gültigkeit besitzen,
das konnten die Bewegungskünstler
beim Musik- und Theaterfestival der
Schulen des Landkreises Starnberg, das
bereits zum dritten Mal stattfand, be-
weisen. Unter dem Motto: „Nouvelle
Cuisine – jonglierende Köche bringen
frischen Wind in Küche und Topf“
brachten wir eine französische Koch-
show der besonderen Art auf die Büh-
ne. Schon allein der Einkauf der diver-
sen Utensilien stellte eine Herausforde-
rung dar: Kann man mit Croissants jon-
glieren oder bröseln sie einem aus der
Hand? Welche Baguettestärke eignet
sich am besten zum Passen? Dreht sich
der Schaumlöffel aus Plastik beim Jong-
lieren besser als der aus Metall? Welche
Melonengröße passt in unsere „Waag-

schalen“ auf dem Rola-Bola? Mit wel-
chem Käse funktioniert der Abbeiß-
trick? Eignet sich zum Durchschneiden
mit den Jongliermessern beim Messer-
trick eher eine Gurke oder eine Zucchi-
ni? Drehen sich Spülbürsten schnell
genug um damit zu jonglieren?

Bepackt mit zwei großen Kisten vol-
ler Zutaten, nebst Spülschüssel, Lap-
pen, großem Topf, Besen und Einrädern
zogen wir am 26.05.09 nach Gauting los
ins Veranstaltungszentrum „bosco“. Die
45 französischen Köche (mit echten
Kochmützen und Bekleidung in den
französischen Landesfarben) erfreuten
das Schülerpublikum und überzeugten
alle davon, dass viele Köche den Brei
nicht immer verderben! Am Schluss der
Nummer präsentierten sie ein edles Ge-
misch aus erlesensten Zutaten im gro-

ßen Topf. Und das Beste: Bevor wir
wieder heim fuhren, vertilgten wir noch
gemütlich die essbaren „Jonglier“-Gerä-
te. Die Utensilien dafür – Messer, Be-
steck, Teller, sogar Spüllappen zum Ab-

wasch – hatten wir ja dabei! Übrigens
sind wir vom Veranstalter gleich für ei-
nen nächsten Auftritt beim Starnberger
Jugendfestival verpflichtet worden. Un-
ser „Brei“ war also eine rundum gelun-
gene Mischung!

Karin Ganslmeier

 

 

Viele Köche veredeln den Brei
Bewegungskünstler beim Musik- und Theaterfestival des Landkreises Starnberg


